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Aus dem Gemeinderat

 Foto: Thomas Moor

Nachwahl Gemeinderat vom 
31. März 2019, Ergebnis
Folgende Personen erhielten bei einer 
Stimmbeteiligung von 48.8% fol gen-
 de Anzahl Stimmen:
•  Beat Schweizer 50
Beat Schweizer nimmt seine Wahl  in 
den Gemeinderat nicht an. Es kommt 
zu einer neuen Ersatzwahl am 19. Mai 
2019.
Weitere Stimmen haben erhalten:
•  Müller Ulrich  27
•  Hunziker Petra  4
•  Walliser Linda  4
•  Schweizer Christoph  3
•  andere  24
Es gilt das relative Mehr.

Gemeinderat gesucht! 
Was macht denn ein
Gemeinderat so?
Um die Frage kurz und knapp zu be-
antworten,  was  man  denn  als  Ge-

meinderat  so macht: Wir  setzen  uns 
für  die  Entwicklung  des  Dorfes  ein. 
Wir  berücksichtigen  dabei  die  Ent-
scheide  der  Einwohnergemeindever-
sammlung,  die  Bedürfnisse  des  Sou-
veräns,  die  rechtlichen  Rahmenbe­
din gungen  (Gemeindegesetz,  Regle-
mente,  Verordnungen)  und  die 
zahl reichen Kooperationen innerhalb 
und  ausserhalb  des  Dorfes.  Dabei 
schaffen  wir  Verbindlichkeiten,  ge-
genüber  den  Einwohnerinnen  und 
Ein wohnern sowie unserer Partnerin-
stitutionen.  Wir  nehmen  an  Sitzun-
gen  teil,  besuchen  Veranstaltungen 
von unseren Partnern auf lokaler, re-
gionaler  und  kantonaler  Ebene  und 
eignen uns viel Wissen an, das wir – 
wir geben es gerne zu – zu Beginn un-
seres  Amts  als  Gemeinderat  nicht  in 
allen  Belangen  hatten.  Die  Über-
nahme und die Führung eines Depar-
tements sind notwendig, um die Inte-
ressen der Gemeinde gegen innen wie 
aussen  zu  vertreten.  Denn  der  Ge-
meinderat ist ein Führungsorgan und 
Führung  beinhaltet  die  vollumfäng­ 
liche Übernahme von Verantwortung.
Gut und schön, das sind die Rahmen-
bedingungen. Aber was «macht» denn 
der  Gemeinderat?  An  was  wird  ge-
rade gearbeitet?

Seniorenausflug
Wir freuen uns, dass wir in diesem 
Jahr mit den Seniorinnen und Se-
nioren auf eine Reise gehen kön-
nen. Sie findet am Montag, dem 
19. August 2019, statt. Die Einla-
dung folgt im Juli.
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 Dorfladen-Genossenschaft
Titterten

Tel. 061 941 15 15

GV der Dorfladen-Genossenschaft

Donnerstag, 16. Mai 2019

um 20.00 Uhr im Gemeindesaal

An folgenden Feiertagen ist der Laden geschlossen:

Mittwoch, 1. Mai (Tag der Arbeit)

Donnerstag, 30. Mai (Auffahrt)

Donnerstag, 2. Mai 2019

Blumen- und

Setzlingsmarkt
vor dem Dorfladen

Für d'Kaffipause in Schnitzträff 58 vor em Lade. 

Alli si härzlich willkomme !!
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Das neue Alters­ und Pflegegesetz ist 
seit dem 1. Januar 2018 in Kraft getre-
ten  und  bedingt  die  Einführung  von 
Versorgungsregionen.  Zukünftig  soll 
sichergestellt werden, dass die Alters­ 
und  Pflegeheime  den  effektiven 
Bedarf  an  Leistungen  sicherstellen 
können  und  die  Gemeinden  bessere 
Steuerungsmöglichkeiten  haben.  Es 
stellen sich Fragen wie: Muss jedes Al-
ters­ und Pflegeheim eine Demenzab-
teilung  haben?  In  welchen  Heimen 
sind unsere Einwohnerinnen und Ein-
wohner  für  ihre Bedürfnisse gut  ver-
sorgt? Und wie können wir die Kosten 
zukünftig  im Griff  behalten? Die  zu-
ständige Gemeinderätin Simone Coi-
gny  setzt  sich  in  der  Arbeitsgruppe 
mit viel Engagement ein, dass die In-
teressen  von  Titterten  in  der  Region 
vertreten  sind.  In  finanzieller  Hin-
sicht, aber auch in Respekt zu unseren 
Einwohnerinnen und Einwohnern.

Die Bildungslandschaft wurde mit der 
Umsetzung von HarmoS grundlegend 
verändert und musste auch  in Titter-
ten umgesetzt werden. Dies vor allem 
mit unserer Partnergemeinde Ar-
bolds wil, dem Schulrat und der Schul­
lei tung.  In Titterten waren es  vor  al-
lem  bauliche  Massnahmen  und  der 
Einzug  des  Kindergartens,  die  sicht-
bar wurden. HarmoS ist wie bekannt 
abgeschlossen, aber die nächsten Dis-
kussionen  im  Bildungsbereich  sind 
be reits im Gang. Auf kantonaler Ebene 
werden  in  VAGS­Projekten  (Ver fas­
sungs auftrag Gemeindestärkung) der 
Bildungsauftrag sowie die zukünftige 
Aufgabenverteilung  Schulrat/Ge­
mein  de  und  der  Berufsauftrag  der 
Lehr personen diskutiert  Bei der Erar-
beitung dieser Projekte sind auch die 
Gemeinden  eingeladen, mitzuwirken 
und entsprechend nimmt der zustän-
dige Gemeinderat Urs Buser an meh-

reren  Projektsitzungen  und  Tagsat-
zungen  teil.  Auf  regionaler  Ebene 
wird zeitgleich im Rahmen der Region 
Liestal  Frenkentäler  Plus  über  die 
Schaffung von Synergien und an  zu-
künftiger  Zusammenarbeit  nachge-
dacht.

Auch  auf  regionaler  Ebene  beschäf-
tigt momentan die bessere gemein-
same Koordination der Abfallbeseiti-
gung  und  die  mögliche  Einführung 
einer  gemeinsamen  Bauverwaltung, 
die  für  mehrere  Gemeinden  der  Re-
gion  Liestal  Frenkentäler  Plus  ein 
Kompetenzgewinn  und  Kosteneffizi-
enz  ergeben  soll.  Dazu  arbeitet  Ge-
meinderat Simon Suter in der Arbeits-
gruppe  mit  und  gestaltet  so  das  zu-
künftige Angebot  und die Aufgaben-
verteilung aktiv mit.

Teilnahme an den Tagsatzungen des 
Verbands  Basellandschaftlicher  Ge-
meinden,  Einsitznahme  im  Vorstand 
der Region Liestal Frenkentäler Plus, 
Absprachen mit  anderen Gemeinden 
und Gremien, Organisation und Füh-
rung der Gemeinderatssitzungen und 
vor allem Ansprechsperson für kleine, 
grosse und mittlere Anliegen aus dem 
Dorf  übernimmt  Gemeindepräsident 
Heinrich Schweizer. Er ist Schaltzent-
rale des ganzen Gemeinderats und va-
lidiert mit dem Gesamtgremium die 
erarbeiteten  Themen.  Er  hat  die  fi-
nanzielle  Oberaufsicht  und  schaut, 
dass alles im Lot bleibt.

Wasserversorgung, Stras sen sa nie run­
gen,  Erneuerungen  von  Stras sen  ­ 
be leuch tung,  Feuerwehrfahrzeuge, 
Schu le,  Hundegebühren  –  Themen, 
die uns alle bewegen. Wie können wir 
den  Fortbestand  der  Feuerwehr  si-
chern, wenn die Kaderpersonen lang-
sam aus der Feuerwehr austreten und 
der Nachwuchs noch nicht soweit ist? 

Wie können wir den Mostereibetrieb 
sicherstellen,  nachdem  unser  Most­
wart  Robert  Thoma  von  seiner  Auf-
gabe  zurück getreten  ist. Kleine Auf-
gaben, grosse Aufgaben und teils um-
fangreiche Projekte. Der Gemeinderat 
hat die Aufgabe, die aus seiner Sicht 
sinn­ und wirkungsvollsten Massnah-
men zu treffen und Projekte auszuar-
beiten und vorzulegen. Eine Auswahl-
ordnung zu präsentieren ist nicht ziel-
bringend, der Gemeinderat würde so 
seine  Aufgabe  als  Führungsorgan 
nicht wahrnehmen. Pro Monat treffen 
viele Anfragen beim Gemeinderat ein, 
per  Post,  per  Mail,  auf  der  Strasse, 
persönlich.  Ein  Einwohner  möchte 
dies  oder  das  in  blau,  ein  anderer 
möchte das gleiche auf keinen Fall. Je-
mand möchte  am  Liebsten  nur  noch 
das  und  eine  andere  Person  möchte 
nichts  lieber  als  ein  Schwimmbad 
oder  einen  zoologischen  Garten  (so 
war  es  einmal  geschrieben  in  einer 
Umfrage  bei  Schülern).  Auch  diese 
Anfragen gilt es zu beantworten. Mal 
zufriedenstellend für den Antragsstel-
lenden,  mal  nicht.  Das  ist  verständ-
lich, denn oft geht es um die ganz ur-
eigenen  Interessen.  Und  um  genau 
das geht es bei der Gemeinderatsar-
beit nicht. Es geht darum, die Interes-
sen  abzuwägen.  Die  bestmöglichste 
Lösung  zu  finden  –  auch  wenn  sie 
nicht  für  alle  passen  wird.  Dies  ma-
chen wir im Gremium, wenn möglich 
mit  eigenem  Fachwissen  und  gesun-
dem  Menschenverstand.  Wir  fragen 
Experten, die Verwaltung, die Mitar-
beitenden und holen Erfahrungen bei 
anderen Gemeinden ein. Wir berück-
sichtigen  die  Anliegen  der  Einwoh­
ner schaft,  unsere  Entwicklungsziele 
und gesetzliche Gegebenheiten. 

Als Gemeinderat erhält man Einblick 
und – mit der Zeit – know how in den 
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 















































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











































Gartenträume?
… wir realisieren sie!

Bärenmattenstrasse 7      
4434 Hölstein
061 953 13 30         
info@arbosgartenbau.ch
www.arbosgartenbau.ch

Gartenplanung Gartenbau        Gartenpflege

Beratung  
Persönlich 
Kompetent 
Vertrauensvoll 
In Ihrer Nähe 

Kontakt: 
Gaetano Müller 
4418 Reigoldswil 
079-325 35 75 
www.basisinformatik.ch 
info@basisinformatik.ch 
 

▪ Verkauf von Computer
▪ Neuinstallationen
▪ Datensicherungen
▪ iPad, iPhone, iCloud
▪ Heimnetzwerke
▪ Virenschutz
▪ Mail / Internet
▪ Computer Kurse
▪ Multimedia

Informatik einfach für alle …
Hardware vom Fachmann, immer besser bedient ...
 
 Es würde mich freuen, wenn auch Sie den Fachmann vor Ort 
berücksichtigen.

Wir verbinden & Installieren … 
Computer, Drucker, Fernseher, Apple TV, Netflix, Spotify, iPad, iPhone, 
Netzwerkspeicher (NAS) zur Datensicherung, Airplay Musik im ganzen Haus …  
    … was zusammen gehört 
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unterschiedlichsten  Gebieten.  Ge­
mein  derat sein heisst, sich in Themen 
einzuarbeiten, die man als Privatper-
son  vielleicht  nicht  immer  wählen 
würde. Es heisst, sich zu engagieren, 
einzustehen,  im  Dorf  und  auch  aus­
serhalb.  Es  heisst  auch,  gemeinsam 
Stühle aufzustellen, mal einen Speck-
zopf für einen Anlass zu backen, Mai-
bäume zu dekorieren und Anlässe zu 
besuchen  und  damit  offiziell  An-
sprechsperson für die Bevölkerung zu 
sein. Es heisst, Gegenwind zu spüren, 
ihn aufzunehmen um gemeinsam 
Fahrt  zu  gewinnen.  Gemeinsam  im 
Gemeinderat,  gemeinsam  im  Dorf. 
Ge meinsam Schritt für Schritt. Das be-
dingt  Commitment,  Freude  und  die 
Bereitschaft zur Zusammenarbeit. 
Wir  sind  zu  hundert  Prozent  über-
zeugt,  dass  es  im  Dorf  engagierte 
Frauen  und  Männer  gibt,  die  dieses 
Commitment eingehen wollen.
Wir freuen uns auf dich.

Seniorenmittagstisch
Ende  April  geht  die  Mittagstischsai-
son wieder zu Ende. Der Gemeinderat 
dankt  dem  ganzen  Team  für  seinen 
Einsatz,  für  die  Zubereitung  feiner 
Menus und die Zusammenarbeit!

Information des Gemeinderats 
über den Stand des Projektes 
Wasseranschluss Sixfeld
An der Einwohnergemeindeversamm-
lung  vom 11. Dezember 2018 wurde 
das vom Gemeinderat vorgestellte 
Projekt  zum Ausbau unserer Wasser-
versorgung vom Souverän angenom-
men. Der Gemeinderat  hat Mitte  Ja-
nuar Kenntnis einer Einsprache gegen 
den  Beschluss  der  Einwohnerge­
mein de aus der Bevölkerung erhalten. 
Der  Einladung  des  Regierungsrates 
zur  Vernehmlassung  ist  der  Gemein-
derat fristgerecht, per 1. Februar 2019, 
nachgekommen.  Die  Einsprache  wie 
auch  die  Vernehmlassungsantwort 
des Gemeinderates sind seit dem beim 
Regierungsrat  hängig.  Der  Regie-
rungsrat wird gemäss den aktuellsten 
Informationen frühestens am 30. April 
2019  über  die  Beschwerde  entschei-
den können.
So lange dieser Entscheid offen bleibt, 
kann  nicht  mit  den  Arbeiten  begon-
nen werden.
 Der Gemeinderat

Rechnungs- und Geschäftsprü-
fungskommission
Infolge Demission der Mitglieder der 
RGPK  finden  an  der  Einwohnerge-
meindeversammlung  vom  Juni  die 
Wahlen für neue Mitglieder der RGPK 
statt. 
Es stellt sich zur Wahl:
Stefan Merz, ob dem Dorf 1
Weitere  Interessenten  melden  sich 
bitte beim Gemeindepräsidenten oder 
der Gemeindeverwaltung.

Rechnungsprüfungskommission
Die  Rechnungsprüfungskommission 
(RPK) ist ein Kontrollorgan. Sie prüft 
das Rechnungswesen der Einwohner-
gemeinde und von der Gemeinde sub-
ventionierten  Institutionen.  Sie  übt 
ihre Kontrolltätigkeit nach anerkann-
ten  Revisionsgrundsätzen  aus.  Über 
das Ergebnis der Prüfung des Budgets 
und der Jahresrechnung erstattet die 
Rechnungsprüfungskommission  ei-
nen  schriftlichen  Bericht  und  unter-
breitet der Gemeindeversammlung 
ihre Anträge.

Geschäftsprüfungskommission
Die  Geschäftsprüfungskommission 
(GPK) ist ein Kontrollorgan. Sie prüft 
die Tätigkeit der Gemeindebehörden 
und der Gemeindeangestellten. Sie 
prüft,  ob  die  gesetzlichen  Vorschrif-
ten und die Reglemente der Gemeinde 
generell  richtig  angewendet  werden 
und die Gemeindeversammlungsbe-
schlüsse  ordnungsgemäss  vollzogen 
worden sind. Sie prüft nicht die indi-
viduelle  Richtigkeit.  Die  Geschäfts-
prüfungskommission  hat  Einsicht  in 
alle  zur  Erfüllung  des  gesetzlichen 
Auftrages  erforderlichen  Unterlagen. 
Sie erstattet der Gemeindeversamm-
lung  jeweils  im  ersten  Halbjahr  Be-
richt über die Feststellungen des ver-
gangenen Jahres.
In unserer Gemeinde nimmt die Rech-
nungsprüfungskommission  auch  die 
Aufgaben der Geschäftsprüfungskom-
mission wahr. Sie besteht aus vier Mit-
gliedern,  welche  alle  vier  Jahre  von 
der  Gemeindeversammlung  gewählt 
werden. 

Bundesfeier 2019
Für  die  Bundesfeier  vom  1.  August 
2019  konnte  Nationalrätin  Elisabeth 
Schneider­Schneiter  als  Festrednerin 

gewonnen  werden.  Wir  freuen  uns 
sehr darauf! Was jetzt aber noch fehlt, 
ist  ein Verein,  eine Organisation, die 
für  die  Festwirtschaft  (und  den  dar-
aus  resultierenden  Gewinn)  die  Ver-
antwortung  übernimmt.  Wie  üblich 
unterstützt die Gemeinde den Anlass 
mit Infrastruktur und hilft auch orga-
nisatorisch  wo  nötig.  Interessierte 
Vereine melden sich bitte!

Vororientierung
Fahrplanvernehmlassung
Die Bau­ und Umweltschutzdirektion 
führt  dieses  Jahr  wieder  eine  Fahr-
planvernehmlassung  durch.  Ab  29. 
Mai bis 16. Juni 2019 werden die Fahr-
planentwürfe  aller  Linien  für  den 
Fahrplan 2020/21 (gültig ab 15. De-
zember 2019) im Internet auf www.
fahrplanentwurf.ch publiziert. 
Die  interessierte Bevölkerung  ist  ein-
geladen,  zum  Fahrplanentwurf  Stel-
lung zu nehmen. Hierzu ist ab 29. Mai 
2019  auf  www.fahrplanentwurf.
ch ein entsprechendes Formular auf-
geschaltet.  Diese  Stellungnahmen, 
z.B.  bei  fehlenden  Anschlüssen  oder 
nicht  mehr  möglichen  Fahrten,  wer-
den zu­sammen mit den Transportun-
ternehmungen  geprüft  und  je  nach 
Machbarkeit in den Fahrplan 2020/21 
oder  für  die  weitere  Planung  aufge-
nommen. 
Wir  danken  Ihnen  für  die  Mitarbeit 
für einen attraktiven öffentlichen Ver-
kehr in unserer Region. Der Gemein-
derat wirkt an der Ausarbeitung einer 
gemeinsamen Stellungnahme der Re-
gion Liestal Frenkentäler mit.

Baubewilligung
Lache  Björn,  Bielgasse  37,  4425  Tit-
terten  für Schwimmbad mit Überda-
chung auf Parzelle 923, Bielgasse 37, 
Titterten

Aus der Verwaltung

Kompost
Falls Sie grössere Mengen (mehr als 1 
m3)  an  Kompost  benötigen,  ist  Ge-
meindewegmacher  Claudius  Rudin 
(079 239 33 52) gerne bereit,  Ihnen 
die  gewünschte  Menge  bei  seinen 
Rückfahrten  von  der  Grüngutentsor-
gung  bei  der  Firma  Dürr  mitzubrin-
gen.  Ein  Kubikmeter  wird  mit  CHF 
40.–  verrechnet  und  kann  direkt  an 
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Befreit LebenBefreit LebenBefreit LebenBefreit Leben    
Referentin: Rahel TemperliReferentin: Rahel TemperliReferentin: Rahel TemperliReferentin: Rahel Temperli 
Samstag, 1Samstag, 1Samstag, 1Samstag, 18888. . . . MaiMaiMaiMai    2019, 9.00 Uhr2019, 9.00 Uhr2019, 9.00 Uhr2019, 9.00 Uhr 

Aula Primarschule ReigoldswilAula Primarschule ReigoldswilAula Primarschule ReigoldswilAula Primarschule Reigoldswil    

Kosten: Fr. 12.- pro Person. 

Anmeldung bis 1Anmeldung bis 1Anmeldung bis 1Anmeldung bis 16666. . . . MaiMaiMaiMai    2019201920192019  
an Christine Müller, Titterten, 061 941 14 90 oder  
Corinne Weber, Reigoldswil, 061 941 23 60, coriweb@bluewin.ch 

Frauezmorge-Team der Kirchgemeinden Reigoldswil-Titterten, 
Arboldswil-Ziefen-Lupsingen, Bretzwil-Lauwil-Seewen sowie der 

Katholischen Pfarrei Bruder Klaus Waldenburgertal

Frühlings-
Markt
Ziefen 

11. Mai 2019
10-17 Uhr
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Claudius Rudin  bezahlt werden. Der 
Zeitpunkt der Lieferung ist vom Zeit-
punkt der Ablieferung des Grüngutes 
auf der Deponie Dürr abhängig. Klei-
nere Mengen sind kostenlos und kön-
nen  bei  Claudius  Rudin  angefragt 
werden.  An  Samstagen  ist  die  Kom-
postieranlage  Dürr    für  Private  von 
10.00 – 12.00 Uhr für kostenpflichtige 
Anlieferungen und zum kostenpflich-
tigen Abholen ohne Anmeldung ge-
öffnet.

Hundehaltung: Leinenpflicht 
Bitte denken Sie daran: In der Haupt-
setz­  und  Brutzeit  vom  1.  April  bis 
zum 31. Juli sind Hunde im Wald und 
an Waldsäumen an der Leine zu füh-
ren. Hunde, die nicht unter Kontrolle 
gehalten  werden  können  und  die 
Wege verlassen,  sind generell  an der 
Leine zu führen.
Bitte  nehmen  Sie  Ihre  Pflicht  wahr 
und  entsorgen  Sie  Hundekot  ord-
nungsgemäss  in den Robidogs. Robi-
dog­Säckli  erhalten Sie  auch auf der 
Gemeindeverwaltung.  Zuwiderhand-
lungen  können  gemäss  Hunderegle-
ment gebüsst werden.

Rückerstattung für Hundeer-
ziehungskurse
Die  Gemeinde  Titterten  erstattet  ge-
mäss Hundereglement 50% der Kos-
ten  für  besuchte  Hundeerziehungs-
kurse  an  die  Hundehalterinnen  und 
Hundehalter zurück. Bitte bringen Sie 
dazu  eine  Bestätigung  der  Hunde-
schule auf die Gemeinde.

RGPK Bericht 2018

Geschäft: Ersatz Aufbereitung 
und Steuerung Reservoir Egg

Auftrag und Prüfungsgebiet
Die  Rechnungs­  und  Geschäftsprü-
fungskommission  (RGPK)  hat  an  der 
Sitzung  vom  18.  Januar  2018  ent-
schieden im Jahre 2018 den Ersatz der 
Aufbereitung  und  Steuerung  Reser-
voir Egg zu prüfen. Grund: Hohe jähr-
liche Betriebskosten von CHF 7'000.– 
für die Reinigung der Filter, sowie ca. 
CHF 10'000.– Lohnkosten des Aussen-
dienstmitarbeiters Claudius Rudin.

Durchführung
Die RGPK hat sich für folgendes Prü-
fungsverfahren entschieden:
–  Aktenstudium
–   Besprechungstermine mit Claudius 
Rudin  (Aussendienstmitarbeiter 
und Betreuer der Anlage) und mit 
Heinrich  Schweizer  (damals  Res-
sortverantwortlicher Gemeinderat)

Die RGKP hat die von der Gemeinde-
verwalterin  zur Verfügung gestellten 
Unterlagen  (Korrespondenzakten, 
tech nischen Beschriebe, Planunterla-
gen,  Offerten,  Bauabrechnung  und 
Schlussbericht)  sorgfältig  geprüft 
und basierend einen Fragekatalog für 
die Gespräche aufbereitet.

Erkenntnisse aus Aktenstudium:
Das ganze Projekt erstreckte sich über 
eine  sehr  lange  Zeitspanne,  mit  teil-
weise  mehrjähriger  Sistierung.  Trei-
ber des Projektes waren mehrheitlich 
äussere  Umstände,  wie  kantonale 
Auflagen oder personelle Mutationen.

Im Jahre 2005 beanstandete das Kan-
tonale  Labor  die Wasserqualität,  for-
dert ein Qualitätsmanagement und 
verfügt  2007  die  Sanierung  des  Re-
servoirs Egg.
2010  liegen  2  Varianten  vom  Sutter 
Ingenieur­  und Planungsbüro AG  für 
die Sanierung vor:
Variante 1:  Ersatz  Steuerung,  Ersatz 
UV­Anlage  und  Ersatz  Filter  KV  = 
CHF 335‘000.­
Variante 2:  Ersatz  Steuerung,  Ersatz 
UV­Anlage und Sanierung Filter KV = 
CHF 285‘000.­

Die EGV bewilligt im 2010 mit der Va-
riante  1  einen  Kredit  von  CHF 

335'000.–,  sowie  eine  Gebühren­
erhöhung des Wasserpreises von CHF 
0.80/m3.
Nach weiteren 3  Jahren gibt der Ge-
meinderat  die  Ausführung  im  Juli 
2013  frei,  ein  Jahr  später  wird  im 
Sommer 2014 mit dem Bau begonnen. 
Die  Schlussabnahme  und  Schluss  ab­
rech nung  erfolgten  im  November 
2014.

Besprechung vom 17. Oktober 
2018 mit Claudius Rudin:
Claudius Rudin erläuterte uns vor Ort 
kompetent  die  Wasseraufbereitung 
im  Reservoir  Egg  und  beantwortete 
unsere  Fragen. Wir  stellen  fest,  dass 
die Anlage in einem sauberen Zustand 
ist und mit viel Herzblut betreut wird, 
wobei  der  zeitliche  Aufwand  doch 
nicht ganz unerheblich ist.
Die Anlage ist auf einer standardisier-
ten Siemens Software aufgebaut und 
folglich mit  allen möglichen verstell-
baren Parameter ausgerüstet, welche 
vom  Verantwortlichen  einfach  ange-
passt,  sowie  die Daten  in  Files  abge-
legt werden und somit für Aussagen/
Analysen  von  langjährigen  Trends 
nutzbar  gemacht  werden  können. 
Dieser Standard wäre Basis einer voll-
automatischen  Betriebes  der  Anlage, 
wäre da nicht die grosse Problematik 
der  Trübung des Rohwasser  und der 
Luft im Bereich der Messleitung, wel-
che dazu führen, dass Claudius Rudin 
manuell  eingreift,  um  insbesondere 
die «Filter» zu schonen (mit der Folge, 
in Perioden der Trockenheit, dass man 
wertvolles Wasser «verwirft».)

Besprechung
vom 29. November 2018 mit 
Heinrich Schweizer
Heinrich  Schweizer,  Gemeindepräsi-
dent  und  für  die  Sanierung  zustän-
dige Gemeinderat, teilt unsere Wahr-
nehmung, dass der Betrieb der Anlage 
relativ  hohe  Ressourcen  bindet  und 
schätzt  den  Aufwand  des  Aussen-
dienstmitarbeiters Claudius Rudin auf 
5  –  10%. Das  Thema  der Wasserver-
sorgung hat mit den zunehmend ext-
remen  Wettersituationen  an  Bedeu-
tung gewonnen.
Die Reinigung der Filter wurde an die 
Fa. Guldager AG ausgelagert, da die in 
der  Evaluation­/und  Planungsphase 
eigene Reinigung der Filter auf Grund 

Notfalldienst der Ärzte

Rufen Sie zuerst die Hausärztin 
oder den Hausarzt über die Pra-
xisnummer an. Falls sie/er nicht 
erreichbar ist, können Sie über  
die medizinische Notrufzentrale 
Basel, Telefon 061 261 15 15, mit 
dem Notarzt verbunden werden.
Sie erhalten über diese Aus-
kunftsstelle auch die Nummer des 
Notfall-Zahnarztes und der Not-
fall-Apotheke.

Über die Webseite (www.vaef.ch) 
erhalten Sie Informationen über 
den Verein für Ärztinnen und 
Ärzte beider Frenkentäler.
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Gartenarbeit 
ist unsere 
Leidenschaft.

30
JAHRE

Ulrich Briggen Gartenservice AG
Oberbiel 38, 4418 Reigoldswil
Telefon 061 941 17 89
www.briggen-gartenservice.ch

küchen

SCHREINEREI

www.joekuechen.ch   Tel. 061 941 14 91

Küchen
Einbauschränke  
Fenster
Badezimmermöbel  
Innenausbau
Türen aller Art

Für Sie auf Mass  
gefertigt:

   
 
C o n v a l e r e  A G  
Schlossstrasse 17 
4133 Pratteln 
 

TEL 061 500 10 10 
FAX 061 500 10 19 
 

info@convalere.ch 
www.convalere.ch 
 

 

 

                            
 

  

Bazar  
mit Kaffee und Kuchen 

 
Convalere und das Creare Team laden herzlich ein: 

Am Mittwoch 22. Mai 2019 von 14:00-19:00 Uhr zu Kaffee, Kuchen, 
Verkaufsständen, Führungen durch die Räumlichkeiten von Convalere, 

gemeinsamer Austausch und Begegnungen. 

 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
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hoher  Investitionskosten  verworfen 
wurde.  Die  Filter  werden  basierend 
auf  einem  Servicevertrag  gereinigt, 
mittlerweile  leider  häufiger  als  ur-
sprünglich  geplant, was  ein weiteres 
wichtiges Argument – die Betriebskos-
ten – in den Fokus rückt.

Die  RGPK  ist  besorgt,  dass  die  Be-
triebskosten  und  deren  Miteinbezug 
in  die  Festlegung  des  Wasserpreises 
offensichtlich  nie,  für  uns  nachvoll-
ziehbar oder zumindest protokolliert 
ist, war. 

Unverständlich,  dass  sowohl  Planer, 
Anbieter  und  Betreiber  sich  nicht 
ernsthaft bei der Sanierung der Was-
serversorgung  über  die  Betriebskos-
ten Rechenschaft abgelegt hatten.

Angesprochen auf den Entscheid  auf 
den  Trübungsmesser  (Kostenpunkt 
ca.  10'000.–)  zu  verzichten,  obwohl 
das Geschäft mit CHF 274'777.95 mas-
siv  unter  Budget  abgerechnet  wurde 
konnte Heinrich Schweizer keine Aus-
kunft geben und mag sich über deren 
Gründe  nicht  mehr  erinnern.  Diese 
Massnahme wurde  explizit  und  rela-
tiv  spät  im  Projekt  als  Optimierung 
vom Planer vorgeschlagen.

Fazit:
Nach rund 4 Jahren Betriebserfahrung 
muss  man  festhalten,  dass  nun  im 
Grunde  verlässliche  Daten  der  Trü-
bung nach den Vorfiltern fehlen, und 
damit deren Effektivität nicht gemes-
sen  werden  kann.  Mit  diesen  Daten 
könnte  jetzt mit  einer  relativ  kosten-
günstigen Investition, die Anlage opti-
miert und die  jährlichen Betriebskos-
ten massiv  gesenkt werden. Claudius 
Rudin betreibt  die Anlage kompetent 
und  mit  viel  Herzblut,  greift  jedoch 
auf  Grund  seiner  Erfahrung  z.B.  bei 
starken  Niederschlägen  und  damit 
starker  Trübung  oft  manuell  in  die 
vollautomatische  Anlage  ein,  um  die 
Ultrafiltrationsanlage  zu  schützen 
und  damit  nicht  noch  höhere  Reini-
gungskosten zu verursachen.
Da  die  Ultrafiltrationsanlage  häufig 
mit  zu  hoher  Trübung  belastet  wird 
muss  der  automatische  Spül­Zyklus 
häufig eingeschaltet werden. Für diese 
Spülung verwenden wir ca. 6 m3/Tag 
von  unserem  Tagesbedarf  an  Trink-
wasser  –  in  einer Trockenperiode  ein 

schmerz licher  Verlust.  Bei  anschlies­
sen dem  Starkregen  (Gewitter  usw.) 
muss auf Grund der Trübung das Roh­
was ser  für  ein  bis  zwei  Tage  in  den 
Wald  verworfen werden,  auch  dieses 
Wasser  –  ca.  100  –  200m3  – müssten 
wir dringend verwerten können.

Genehmigung /
Antrag / Empfehlung
Die RGPK stellt fest, dass die Abrech-
nung  soweit  überprüfbar  korrekt  ist, 
genehmigt die Abrechnung und dankt 
für die geleistete Arbeit, stellt  jedoch 
folgenden  Antrag  und  eine  Empfeh-
lung aus:

Antrag an die  
Gemeindeversammlung
Der Gemeinderat wird beauftragt bis 
August 2019 die im Bericht erwähnten 
Schwachstellen, Luft in der Trübungs-
messleitung  mit  den  nötigen  Ände-
rungen  zu  eliminieren  und  die  Trü-
bungsmessung zwischen Rohfiltration 
und  Ultrafiltration  einzubauen.  Als 

zweiten Schritt im Budget 2020 einen 
Kostenvoranschlag  für  die  Optimie-
rung der Filteranlage auszuarbeiten 
und deren Investition einzustellen.

Empfehlung
Zudem  empfehlen  wir  die  kritische 
Prüfung  von  Anbieter  und/oder  ein-
gebauten  Komponenten,  inkl.  deren 
Wartung.

Durch diese zusätzliche Investition er-
halten wir eine optimale Nutzung von 
unserem wertvollen «Goldbrünli Was-
ser» – welches Titterten seit 1903 ver-
lässlich  versorgt  –  und  auch  künftig 
tun wird. Mögliche Einsparungen bei 
den Betriebskosten schätzen wir jähr-
lich auf ca. CHF 15'000.–.

Für  die  Rechnungs­  und  Geschäfts-
prüfungskommission:

Beat Schweizer, Präsident;
Jren Zeugin Thommen, Vizepräsidentin;
Andreas Burkhardt, Aktuar;
Oswald Hari, Mitglied

Gemeinderatswahl 31. März 2019 
 
Liebe Stimmbürgerinnen und Stimmbürger 
 
Herzlichen Dank für das mir entgegengebrachte Vertrauen, obwohl ich 
mich nicht zur Wahl als Gemeinderat gestellt habe.  
Die vielen persönlichen Aufmunterungen nach dem Wahlsonntag das 
Amt anzunehmen, haben mich dazu bewogen dem Gemeinderat  
eine unkonventionelle Lösung vorzuschlagen, denn altershalber würde 
ich sowieso nur dieses Jahr bis zu den Erneuerungswahlen 2020 zur  
Verfügung stehen.  
 
In diesem knappen Jahr macht es wenig Sinn sich in ein Departement 
einzuarbeiten. Gewinnbringender wäre es für die Gemeinde und den  
Gemeinderat, wenn ich sofort Technisches und Organisatorisches sowie 
weitere dringende Aufgaben übernehmen würde.  
 
Leider ist das für den Gemeinderat kein akzeptabler Lösungsvorschlag.  
 
Aus diesem Grund werde ich die Wahl zum Gemeinderat nicht 
annehmen.  
 
Nochmals herzlichen Dank für das Vertrauen und bitte um Verständnis. 
 
Freundliche Grüsse  
Beat Schweizer 
Titterten, 4. April 2019 
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SAU GUT
SAU GLÜCKLICHweil

da SAU DRAUSSEN

Verkauf direkt ab Hof
www.seilern-wiesenschwein.ch

info@seilern-wiesenschwein.ch

Yannick Steffen 
Hof Seilern  
4418 Reigoldswil 078 797 23 28

Seilern
WIESENSCHWEIN

Jahresbericht Sozialhilfe

Seit  Januar  2018 wird  der  regionale 
Sozialdienst für das hintere Frenken­
tal von Convalere in Pratteln geführt. 
Beide  Mitarbeitende,  Bruno  Helfen­
berger und Gabriella Terranova, wer­
den  weiter  für  den  Sozialdienst  des 
hinteren  Frenkentals  eingesetzt.  Die 
Administration wurde um 30 Stellen­
prozente  erhöht,  zudem wurden  zu­
sätzliche  30  Stellenprozente  für  die 
Buchhaltung geschaffen.

Im  Januar  2018 wurden 73 Dossiers 
der  Sozialhilfe  übergeben.  Per  De­
zember 2018 können noch 42 Dossi­
ers  gezählt  werden.  Die  gute  Kon­
junktur, die Erhöhung der Stellenpro­
zente sowie die aktive Förderung der 
Klientinnen  und  Klienten  in  der  Ar­
beitsintegration haben sich bewährt. 
Wegzüge und Zuzüge halten sich die 
Waage, die grosse Mehrheit der Klien­
tinnen und Klienten konnte sich wie­
der  in  den  Arbeitsmarkt  integrieren 
und so erfolgreich von der Sozialhilfe 

ablösen,  was  natürlich  jeweils  eine 
Kostenreduktion zur Folge hatte! Dies 
ist  auch  in den vorhandenen Jahres­
abschlüssen klar ersichtlich.
Die  Zusammenarbeit  der  Gemeinde­
rätInnen,  der  Gemeindeverwaltun­
gen, der Convalere sowie der regiona­
len  Sozialhilfebehörde  ist  intensiv, 
kon struk tiv  und  transparent.  Die 
Sprech stunden in Ziefen und Pratteln 
wer den gleichermassen gerne genutzt.
  Die Mediensprecher:
 Simone Coigny, Meinrad Reichlin
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Schulhaus: 061/ 931 26 80 oder 061 931 43 49 
Schulleitung:  061/ 941 23 37 - Privat 
Sekretariat:  061/ 931 25 87 - Privat 
www.kreisschule-arti.ch / Info@kreisschule-arti.ch 2016 

Kreisschule 
Arboldswil / Titterten 
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RÜCKBLICK - FASNACHTSUMZUG IN OBERDORF 
Was für ein Umzug! Auch dieses Jahr war wieder Fasnacht angesagt und wie! Leider lösten sich unsere 
STERNE und PLANETEN allmählich im H2O - Universum auf! Spass hat es trotzdem allen gemacht. Danke 
an alle Beteiligten, welche die 3te und 4te Klasse an diesen tollen Umzug begleitet haben. Bilder und 
Eindrücke finden Sie auf unserer Homepage – www.kreisschule-arti.ch. 

KLASSENBILDUNG SCHULJAHR 2019 – 2020 
Die Vorbereitungen für unser neues Schuljahr laufen natürlich bereits. Die Klassenbildung sieht 
demnach folgendermassen aus:  

1./2. Kindergarten in Titterten Birgitta Hillenbrand 
1./2. Klasse in Titterten Melanie Neukom 
3./4. Klasse in Arboldswil Margrit Meyer 
5./6. Klasse in Arboldswil Manuel Furter 

BUSABONNEMENTE 

Die Busabonnemente für die Kindergarten- und Primarschulkinder werden 
direkt durch das Schulsekretariat bestellt. Sie werden in den Sommerferien 
schriftlich benachrichtigt, wann die Abonnemente auf der jeweiligen 
Gemeindeverwaltung abholbereit sind. Für die Abos der Sekschülerinnen 
und Sekschüler sind die Eltern selber verantwortlich. 

Freundliche Grüsse 
KREISSCHULE ARBOLDSWIL/TITTERTEN 

SC
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Fasnacht Oberdorf 

2019 

Kreisschule 
Arboldswil / Titterten

Schulhaus: 061/ 931 26 80 oder 061 931 43 49 
Schulleitung:  078 / 888 23 37 - Privat 
Sekretariat:  079 / 996 29 46 - Privat 
www.kreisschule-arti.ch / Info@kreisschule-arti.ch 

Voranzeige: 

Projekttage 
24.-27.6.19 

Schulschlussfeier 
27.6.19 
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



13

Vereine 

Seniorekaffi 

Hesch Luscht uf es feins Kaffi, es Tee 
oder  es  guets  Stück  Chueche,  denn 
chum  ins  Seniorekaffi, d’s Tit-
terte im Gmeinisaal.

Jede zweute Donnschtig im Monet am 
Nomittag vom zweu bis am feufi isch 
offe.

Nächster Termin am: 
Donnerstag, 9. Mai 2019

Alli Seniorinne und Seniore us dr 
ganze Region  sie härzlich  iiglade. Es 
lade i, s Team vom Seniorekaffi.

KaffiTeeChuecheDiskussioneSpiele

Der Reinerlös des Seniorekaffi kommt 
einer  gemeinnützigen  Institution  zu 
Gute.

www.titterten.ch/nvvt
www.hochstamm­laebt.ch

Informationen
und Voranzeigen

Stunde der Gartenvögel
3. – 5. Mai
Macht mit bei der Zählung der Vögel 
in  eurem Garten. Melde­Flyer  liegen 
im  Dorfladen  auf,  detaillierte  Infor­
mationen  sind  unter  www.birdlife.
ch/de/sdg zu finden. Der NVVT leiht 
auch  gerne  eine  DVD  zu  Vogelarten 
und eine Doku aus.

Festival der Natur
24. – 26. Mai
Am Freitagabend, 24. Mai 2019,  fin­
det  ein  Filmabend  statt.  Im Rahmen 
unseres  diesjährigen  Programmes 
«Naturschutz  und Wald»  zeigen  den 
faszinierenden Film «Das grüne Wun­

der – unser Wald». Wer will, darf auch 
seinen  eigenen  Liegestuhl  mitbrin­
gen. Der NVVT sorgt für die Getränke.
Wann: Freitag, 24. Mai 2019
Zeit: 20.00 – 22.00 Uhr
Wo: im Gemeindesaal

An  der  Exkursion  am  Sonntagnach­
mittag  führt  uns  Forstbetriebsleiter 
Simon Czendlik  in den Wald und  in­
formiert an ausgewählten Orten über 
praktischen Naturschutz  bzw.  ökolo­
gischen Waldumbau. Damit der Wald 
fit  ist  für  das  Klima  von morgen,  er­
klärt er uns Massnahmen, damit die­
ser  Lebensraum  für  Pflanzen  und 
Tiere erhalten bleibt und  sogar noch 
wertvoller wird.
Wann: Sonntag, 26. Mai 2019
Zeit: 14.00  – 15.30 Uhr
Treffpunkt: Parkplatz Mattweid
Nachher: Stärkung im Café Vintage

Auskunft erteilt Monika Schweizer,
061 941 17 14.

Haustechnik / Sanitärinstallationen  / Spenglerei  / Heizung
RIPPAS_Inserate-Dorfzeitung.indd   3 12.01.18   18:38

Fragen zu Beziehung, 
Erziehung oder 
anderen Themen.

Telefon 0840 22 44 66 (8 Rp./ Min.) 
7 Tage/24 Stunden erreichbar 

auch über:
• WhatsApp 076 315 31 34 
• E-mail mail@helpnet-online.ch
• Facebook www.fb.com/ 

jugend.familienberatung.helpnet

www.helpnet-online.ch

kostenlose Erstberatung

Jugend- und Familienberatung
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Kontakt:
Pfarramt: Kerstin Bonk, Andreas Olbrich, 061941 14 17
Präsidium Kirchenpflege:
Karl Bolli: 061 941 19 43
➔ www.ref.ch/reigoldswil

Gottesdienstkalender: 
So 28.
April 9.30 Gottesdienst

Kollekte: Kinder und Jugendarbeit der Kirchgemeinde
Kirche 

Reigoldswil
Pfrn. R. Degen-

Ballmer
So 5.
Mai 9.30 Gottesdienst anschliessend Kirchenkaffee

Kollekte: christlicher Friedensdienst
Kirche

Reigoldswil Pfr. A. Olbrich

So 12.
Mai 9.30 Familiengottesdienst mit Sonntagsschule

Kollekte: Frauenarbeit (Ev. Frauenhilfe BL)

Gemeinde-
zentrum
Titterten

Pfrn. K. Bonk und 
Team

So 19.
Mai 9.30 Gottesdienst

Kollekte: Kirchgemeindeprojekt Borneo
Kirche 

Reigoldswil Pfrn. M. Weisskopf 

So 26.
Mai 17.00 Musik und Wort

Kollekte: für die Musizierenden
Kirche

Reigoldswil Pfrn. K. Bonk 

Meditation: Achtsames Sitzen in der Sti l le
Wir laden herzlich zum „Sitzen in der Stille“ ein: Still werden, sich auf den Atem konzentrieren und 
loslassen. Es ist ein Lernen und Üben, dem Geheimnis des Glaubens Raum zu geben. 
Termine: Dienstag, 7. Mai, 20 Uhr, Pfarrschüre Reigoldswil, Leitung: Pfr. Andreas Olbrich

Für Seniorinnen und Senioren
Gottesdienst im Altersheim: Dienstags um 9.45 Uhr, Seniorennachmittag: 30. April, 15 Uhr

Sonntagsschule in Titterten
für Kinder ab Spielgruppenalter bis zur 3. Klasse.
Mit anderen zusammen sein, Gemeinschaft und Vertrauen erleben, 
spannende und ermutigende Geschichten aus der Bibel hören, 
singen, beten, kreativ sein, backen, essen und vieles mehr.
sonntags von 10.30 - 11.30 Uhr im Gemeindezentrum Titterten mit Eva Fluri, Karin Aebischer.

Geschichte-Zmittag
Um 12 Uhr in der Pfarrschüre: Mittagessen, Geschichten, singen und spielen. 
Termine:  3. Mai/ 7. Juni     
Pro Kind und Tag erbitten wir 3 Franken als Unkostenbeitrag. 
Anmeldungen an Pfrn. K. Bonk. Kerstin.bonk@bman.ch

                Jungschar
Chrigi Casagrande und Team freuen sich auf Euch.
Termine: 4./18. Mai, 14-17 Uhr, Pfarrschüre
Mitbringen: Kleider, die dreckig werden dürfen.
Infos: Chrigi Casagrande: 079 607 07 66 
ch.casagrande@bluewin.ch

Frauezmorge: 18. Mai, 9-11 Uhr, Aula Primarschule, Thema: „Befreit Leben“, 
Referentin: Rahel Temperli, siehe Anzeige

für girls ab 3. Klasse in der Pfarrschüre Reigoldswil
Mittwoch 22. Mai/ 13. Juni 17-19.30 Uhr

Wir gehen bei gutem Wetter reiten. Pony und Esel warten auf uns.
Bitte entsprechende Kleidung, feste Schuhe und Helm mitbringen.
Neugierig? Dann sei dabei und mach mit. Wir freuen uns auf dich! 

Damit wir alles planen können bitten wir um eine Anmeldung bis Montag vor dem Anlass
Leitung: Ursi Suter (061 941 24 85) und Kerstin Bonk (061 941 14 17) Kerstin.bonk@bman.ch

Musikalisches Kabarett mit Special Effects. 
Nach über 70 Auftritten mit ihrem ersten Programm wollen Muheim und Channa 
mit dem zweiten die Welt erobern. Muheim stolpert spektakulär durch den Alltag. 
Wenn ihm da nur nicht dieser Barkeeper in die Quere kommen würde. Eine 
Tragikomödie, die alles über den Haufen wirft. Chunt scho guet! 
www.dominikmuheim.ch
Wir freuen uns, dass die beiden Reigoldswiler bei uns auftreten 
und laden herzlich ein. Eintritt frei, Kollekte am Ausgang
Freitag 10. Mai, 20 Uhr, Kirche Reigoldswil

Ein kreativ-vielseitiger Gottesdienst für Jung und Alt zum Muttertag

Thema: Das stellt mi uff

12. Mai 2019
9.30 Uhr

Gemeindezentrum Titterten

Lassen Sie sich von Werken von Franco Cesarini, Steven Reineke und 
Christioph Walter gespielt vom Musikverein Reigoldswil in der Kirche verzaubern.
Direktion: Reto Vogt
Sonntag 12. Mai, 17 Uhr, Kirche Reigoldswil, Eintritt frei, Kollekte

«… dem Himmel so nah»
Eintauchen in Musik und besinnlichen Texten, sich zurücklehnen und aufatmen, die Seele füllen und 
gestärkt in die Woche gehen. Wir laden ein zu Kantaten und einer Triosonate von D. Buxtehude mit
Katharina Bircher, Violine in alter Mensur, André Paiva de Figueiredo, Theorbe, Tanja Kunz, Viola 
da Gamba, Matthias Wamser, Spinett. Text: Kerstin Bonk 
Sonntag 26. Mai, 17 Uhr Eintritt frei, Kollekte. Wir freuen uns auf Sie!
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Kontakt:
Pfarramt: Kerstin Bonk, Andreas Olbrich, 061941 14 17
Präsidium Kirchenpflege:
Karl Bolli: 061 941 19 43
➔ www.ref.ch/reigoldswil

Gottesdienstkalender: 
So 28.
April 9.30 Gottesdienst

Kollekte: Kinder und Jugendarbeit der Kirchgemeinde
Kirche 

Reigoldswil
Pfrn. R. Degen-

Ballmer
So 5.
Mai 9.30 Gottesdienst anschliessend Kirchenkaffee

Kollekte: christlicher Friedensdienst
Kirche

Reigoldswil Pfr. A. Olbrich

So 12.
Mai 9.30 Familiengottesdienst mit Sonntagsschule

Kollekte: Frauenarbeit (Ev. Frauenhilfe BL)

Gemeinde-
zentrum
Titterten

Pfrn. K. Bonk und 
Team

So 19.
Mai 9.30 Gottesdienst

Kollekte: Kirchgemeindeprojekt Borneo
Kirche 

Reigoldswil Pfrn. M. Weisskopf 

So 26.
Mai 17.00 Musik und Wort

Kollekte: für die Musizierenden
Kirche

Reigoldswil Pfrn. K. Bonk 

Meditation: Achtsames Sitzen in der Sti l le
Wir laden herzlich zum „Sitzen in der Stille“ ein: Still werden, sich auf den Atem konzentrieren und 
loslassen. Es ist ein Lernen und Üben, dem Geheimnis des Glaubens Raum zu geben. 
Termine: Dienstag, 7. Mai, 20 Uhr, Pfarrschüre Reigoldswil, Leitung: Pfr. Andreas Olbrich

Für Seniorinnen und Senioren
Gottesdienst im Altersheim: Dienstags um 9.45 Uhr, Seniorennachmittag: 30. April, 15 Uhr

Sonntagsschule in Titterten
für Kinder ab Spielgruppenalter bis zur 3. Klasse.
Mit anderen zusammen sein, Gemeinschaft und Vertrauen erleben, 
spannende und ermutigende Geschichten aus der Bibel hören, 
singen, beten, kreativ sein, backen, essen und vieles mehr.
sonntags von 10.30 - 11.30 Uhr im Gemeindezentrum Titterten mit Eva Fluri, Karin Aebischer.

Geschichte-Zmittag
Um 12 Uhr in der Pfarrschüre: Mittagessen, Geschichten, singen und spielen. 
Termine:  3. Mai/ 7. Juni     
Pro Kind und Tag erbitten wir 3 Franken als Unkostenbeitrag. 
Anmeldungen an Pfrn. K. Bonk. Kerstin.bonk@bman.ch

                Jungschar
Chrigi Casagrande und Team freuen sich auf Euch.
Termine: 4./18. Mai, 14-17 Uhr, Pfarrschüre
Mitbringen: Kleider, die dreckig werden dürfen.
Infos: Chrigi Casagrande: 079 607 07 66 
ch.casagrande@bluewin.ch

Frauezmorge: 18. Mai, 9-11 Uhr, Aula Primarschule, Thema: „Befreit Leben“, 
Referentin: Rahel Temperli, siehe Anzeige

für girls ab 3. Klasse in der Pfarrschüre Reigoldswil
Mittwoch 22. Mai/ 13. Juni 17-19.30 Uhr

Wir gehen bei gutem Wetter reiten. Pony und Esel warten auf uns.
Bitte entsprechende Kleidung, feste Schuhe und Helm mitbringen.
Neugierig? Dann sei dabei und mach mit. Wir freuen uns auf dich! 

Damit wir alles planen können bitten wir um eine Anmeldung bis Montag vor dem Anlass
Leitung: Ursi Suter (061 941 24 85) und Kerstin Bonk (061 941 14 17) Kerstin.bonk@bman.ch

Musikalisches Kabarett mit Special Effects. 
Nach über 70 Auftritten mit ihrem ersten Programm wollen Muheim und Channa 
mit dem zweiten die Welt erobern. Muheim stolpert spektakulär durch den Alltag. 
Wenn ihm da nur nicht dieser Barkeeper in die Quere kommen würde. Eine 
Tragikomödie, die alles über den Haufen wirft. Chunt scho guet! 
www.dominikmuheim.ch
Wir freuen uns, dass die beiden Reigoldswiler bei uns auftreten 
und laden herzlich ein. Eintritt frei, Kollekte am Ausgang
Freitag 10. Mai, 20 Uhr, Kirche Reigoldswil

Ein kreativ-vielseitiger Gottesdienst für Jung und Alt zum Muttertag

Thema: Das stellt mi uff

12. Mai 2019
9.30 Uhr

Gemeindezentrum Titterten

Lassen Sie sich von Werken von Franco Cesarini, Steven Reineke und 
Christioph Walter gespielt vom Musikverein Reigoldswil in der Kirche verzaubern.
Direktion: Reto Vogt
Sonntag 12. Mai, 17 Uhr, Kirche Reigoldswil, Eintritt frei, Kollekte

«… dem Himmel so nah»
Eintauchen in Musik und besinnlichen Texten, sich zurücklehnen und aufatmen, die Seele füllen und 
gestärkt in die Woche gehen. Wir laden ein zu Kantaten und einer Triosonate von D. Buxtehude mit
Katharina Bircher, Violine in alter Mensur, André Paiva de Figueiredo, Theorbe, Tanja Kunz, Viola 
da Gamba, Matthias Wamser, Spinett. Text: Kerstin Bonk 
Sonntag 26. Mai, 17 Uhr Eintritt frei, Kollekte. Wir freuen uns auf Sie!

Wir gehen bei gutem Wetter reiten. Pony und Esel warten auf uns.
Bitte entsprechende Kleidung, feste Schuhe und Helm mitbringen.
Neugierig? Dann sei dabei und mach mit. Wir freuen uns auf dich! 
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Mai 2019 

04.05.2019 Sa 14.00 Jungschar 

07.05.2019 Di 10:00 tsc-Seniorentag auf Chrischona 
Thema: Hoffnung mitten im Leben! 

05.05.2019 So 10:00 Gottesdienst mit Abendmahl 
Predigt: Rolf Strobel 
Thema: Das Lied der Liebe 

12.05.2019 So 10:00 Gottesdienst 
Predigt: Rolf Strobel 
Thema: Steckbrief eines Christen 

18.05.2019 Sa Sa 15:00 Jungschar 

19.05.2019 So 10:00 Abschiedsgottesdienst von Rolf & Regine 
Predigt: Stefan Fuchser 

26.05.2019 So 10:00 UNTI-Abschlussgottesdienst 
Predigt: Christoph Thomann 
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Das Projekt des Schweiz-italienischen Schlagzeugers Lucio Marelli 
und des indischen Tablameisters Sankar P. Chowdhury verbindet 
indische Musik mit Jazz und artverwandten Stilen. 

SKINS, STRINGS  
& WINDS
INDIAN MUSIC MEETS WEST

Lucio Marelli drums
Sankar P. Chowdhury tabla
Simon Spiess sax
Oliver Pellet git

www.kulturtitterten.ch

Gemeindesaal Titterten 
Türöffnung ab 19.30 Uhr 
Konzertbeginn 20.00 Uhr  
Erwachsene Fr. 25.– 
Jugendliche/Studenten Fr. 10.–

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

www.luciomarelli.ch/ssw/

Freitag  17. Mai 2019

Das Projekt des Schweiz-italienischen Schlagzeugers Lucio Marelli 

mit dem indischen 

Tablameister 

Sankar P. Chowdhury

Aus dem Zusammenspiel von Gitarre, Saxofon, Tabla und Schlagzeug entsteht ein feingliedriges in sich 
verwobenes Ganzes, das den Zuhörer in eine faszinierende Welt voller Rhythmen und Melodien entführt. 
Mit Simon Spiess ist einer der zur Zeit angesagtesten Schweizer  Saxofonisten mit von der Partie. Sein 
sensibles und unter die Haut gehendes Spiel ergänzt sich perfekt mit Oliver Pellets meisterhaftem und 
facettenreichem Gitarrenspiel. Zusammen treffen sie auf die mitreissenden Rhythmen, mit denen die 
beiden Perkussionisten die Band zu musikalischen Höhenflügen treiben.

Vorschau: Freitag, 15. November 2019, Chällerchörli Liestal 

ÖV: Buslinie 70/71
Haltestelle:  
Titterten Gemeindehaus

Liestal ab: 19.00  (via Reigoldswil) Titterten ab: 22.58   
Titterten an: 19.40  Liestal an: 23.22

Gemeinde Titterten

Dienstag 30.04. 17.00 Gemeinsames Maibaumschmücken mit Jungbürgern, 
Neuzuzüger, Vereinen und Gemeinderat, Einwohne-
rinnen und Einwohner. Also eigentlich alle!

Sonntag 19.05. Wahlbüro Wahl- und Abstimmungsonntag
(u.a. Ersatzwahl Gemeinderat)

Abfallkalender

Freitag jeden 07.00 Hauskehrichtsammlung Sammelplätze gemäss Abfallkalender

Samstag 31.08. Bring- und Holtag Beim Gemeindehaus Titterten

Papier, Karton, Alu/Weissblech, Altöl und Textilien: Sammelstelle in Containern hinter dem Gemeindehaus

Feuerwehr Arboldswil Titterten

Dienstag 07.05. 19.30 Feuerwehr Arboldswil Titterten Mannschaftsübung 3, Gruppe 1

Mittwoch 08.05. 19.30 Feuerwehr Arboldswil Titterten Mannschaftsübung 3, Gruppe 2

Freitag 17.05. 19.00 Feuerwehr Arboldswil Titterten Rekrutenübung 4

Mittwoch 22.05. 20.00 Feuerwehr Arboldswil Titterten Kaderübung 3

Schützengesellschaft

Dienstag 30.04. 13.00 Jungschützen Schiesstag in Titterten

Dienstag 30.04. 18.30 SG Titterten Vorübung Feld

Dienstag 07.05. 18.30 SG Titterten Heimrunde GMS

Dienstag 14.05. 18.30 SG Titterten/Jungschützen Vorübung Feld

Dienstag 21.05. 18.30 SG Titterten Vorübung Feld

Veranstaltungen

Samstag 18.05. 09.00 Team Frauezmorge Frauezmorge Aula Reigoldswil

Samstag 18.05. Maimarkt Reigoldswil (bis Sonntag)

Donnerstag 09.05. 14.00 Team Seniorekaffi Seniorekaffi im Gemeindesaal

Freitag 17.05. 20.00 Kultur Titterten Skins, Strings&Winds, Anlass im Gemeindesaal




